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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

in 2 März Der Kaiſer begab ſich heute vormittagBell Kriushaven per Boot unter Führung des Oberwerft
Direktors Contreadmirals v Schuckmaun in Begleitung des
Staatsſekretärs Contreadmirals Tirpitz ſowie des Contre
als Büchſel und des Viceadmiräls Thomſen an Bord

des Kinlenſchiffes Kalſfer Friedrich III auf der Ausrüſtungs
ſt das eingehend beſichtigt wurde Nach 19ſtündigem Ver

Wien kehrte der Kaiſer an Bord des Flaggſchiffes zurück wo
n 1 Uhr Millagstafel ſtatkffand Am Abend nahm der Kaiſer
n dem Vierabend theil der im Marine Kaſino zu Ehren der
t ſfiziere des Kiautſchou Transports ſtattfand Staatsſekretär
Slgatsminiſter Tirpiß hal ſich nach Berlin zurückbegeben

Der Kaiſer hat den Prinzen Heinrich von Preußen
zum Chef des Kreuzer Geſchwaders ernannt

er Kaiſer hat nach der Köln Zig in ſeiner Anſprache
bei der Rekrulenvereidigung in Wilhelmshaven am Mittwoch
das muſterhaſte Verhalten der Bulgaria Beſatzung als Vor
bild hingeſtellt und zur Nacheiferung ermahnt

Beim Miniſter des Jnnern Staatsminiſter Freiherrn
v d Recke fand geſtern abend ein größerer Empfang mit
Tanz ſtalt zu dem über 400 Einladungen ergangen waren

Deutſchland und Amerika

Die Times meldet aus New York Die Ausführungen
des Staatsſekretärs v Bülow in der Budgetkommiſſion des
deutſchen Reichstages und die neuerlichen offiziöſen Kund
gebungen aus Waſhington geben eine zwiefache Verſicherung
von den freundſchaftiichen Beziehungen die zwiſchen Deutſchland
und den Vereinigten Stagken entſtanden ſind Deutſchland
ſo meint man hier hat ein klüges Verfahren einge
ſchlagen indem es ſich an die Vereinigten Staaten um Schittz

wandte Jn diplo

lands falls Schwierigkeiten eintreten Verlegenheiten für
Amerika im Gefolge haben kann und es wird bereits darauf
hingewieſen daß die Vereinigeen Stgaaten ſich ſelbſt haft
bar machen für den Schaden der den Deutſchen aus der

der Amerikaner erwächſt Jedoch iſt die
Gewlkßheit daß eine Kolliſion mit Deutſchland wegenManilas nicht eintreten wird alle eventuell entſtehenden Koſten

werlh Was Staglsſekretär v Bülow bezüglich Samogs
ſagt hält man für eine Bekundung ſeiner Bereitwilligkeit die
ganze Frage ſowohl in Bezug auf das was geſchehen iſt als
anf das was noch geſchehen wird in freundſchaftlicher Weiſe
zu behandeln Die Ausſichten auf eine dauernde Regelung der
Angelegenheit haben ſich bedeutend gebeſſert

Parlamentariſches

Berlin 2 März Der Reichstag hielt heute zwei
Sitzungen ab deren erſte wegen Beſchlußunfähigkeit des Hauſes
abgebrochen werden mußte Zum Extraordinarium des Reichs
amts des Jnnern das im übrigen glatt erledigt wurde wurden
bei dem Antrag Prinz SchöngichCarolath betr einen Reichs
beitrag von 50,000 Mark zum ſtraßburger Goethe Denkmal
von den konſervativen Reduern Graf Roon und Graf Limburg
Slirum ſowie dem Centrumsabg Fritzen finanzpolitiſche Be
denken geltend gemacht Die Abſtimmung mußte durch Aus
Zählung vorgenommen werden wobei 91 Abgeordnete für 84
gegen den Antrag ſtimmten ſo daß die Sitzung abgebrochen
werden mußte IJn der eine halbe Stunde ſpäter an
Leraumlen zweiten Sitzung wurde die Berathung des
Militäretäts beim Ausgabetitel Gehalt des Kriegs
miniſlers begonnen wobei es zu einer ſcharfen Auseinander
ſetzung zwiſchen dein Abg Beb el und dem Kriegsminiſter
kain Neun war die Mittheilung des Kriegsminiſters daß
Brüſewitz wegen guter Führung im Gefängniß und weil ſeine
Geſundheit geſchwächt ſei begnadigt worden nachdem er die
Holfle ſeiner Strafe abgeſeſſen Ueber die berliner Spieler
affäre wollte der Kriegsminiſter noch keine Mittheilung machen
da die Unterſuchung noch im Gauge ſei Abg Lingens der
ſeine üblichen Beſchwerden über mangelude katholiſche Seel
d in der Armee vorbrachte zo c eine Zurechtweiſung
bie den Präſidenten Grafen Balleſtrem zu weil er behauptet

akte die Evangeliſchen könnten nicht tolerant ſein
hart Berathung des Eiſenbahnekats im Abgeordneten
i uſe führte heute wieder das Bild vor das die Berathung
We denſelben Gegenſignd in den letzten Jahren immer wieder
ſe v Die Hand des Finanzminiſters liegt ſchwer auf der
iſt ahnverwalinng die Räthe die er aus dem Eiſenbahn

i erinum herübergenommen ermöglichen ihm fachtechniſch in
ben des Eiſenbahnminiſters überall einzugreifen Hente

M elte der Finanzminiſter die nationalliberalen Redner
in e und van der Borght die erſt in das Haus eingetreten
h rn als Neulinge Ganz gelang dieſes Manörer

wanſt enn Abg v Eynern griff die Veſchwerde des Finanz
biit herans daß er den Eiſenbahnbetrieb doch nicht mehr
doch en könne und ſchloß daraus folgerichtig daß er dann
und ſ gchmänniſch dem Eiſenbahnminiſter freiere Hand laſſen
egulet mit einer feſten Abgabe von der Eiſenbahnverwaltung
di ſolle die in wechſeinder Höhe je nach den kulturellen

van iſſen von der Eiſenbahn erhoben werde Auch Abg
Finan Doxght blieb die Antwort nicht ſchuldig Der
über da n tſter aber half ſich nun mit einer längeren Rede
Finan min hema daß mit der Frage der Verankwortung des
und ſchio iiſters doch die Rententheorie nichts zu en habe
üeberſhuſ ſo als ob ſeine Gegner wirklich verlangt hätten die

e r Eiſenbahnen dürften nur für die Bahnen ver
b n Mit beſonderer Wärme nahm ſich der

orn Geecniniſter der Kanäle an daun brachte Abg
ar die viel erörterten Braunſchweiger Eiſenbahn
vor und erhlelt von dem Eiſenbahnminiſter einen

entgegenkommenden Beſcheid der hoffentlich dieſe Beſchwerdenrerſſegen läßt Der Schluß der Sitzung brachte eine Er

örterung über den freiſinnigen Antrag betr die Arbeiter
wochenkarten

Berlin 2 März Die Budgetkommiſſion des
Reichstags ſetzte heute die Berathung des Etats des Aus
wärtigen Amts bei dem Etat der Selenlgtartbeirugg fort
Bei dem Titel Oſtafrika Uebernahme der Ufambara Eiſen
bahn auf das Reich und Weiterführung derſelben bis Korogwe
entſpinnt ſich eine längere Debatte über den Werth der Eiſen
bahnen in den Kolonien überhaupt und im beſonderen in Oſt
afrika des ferneren über die Zukunft des Kaffeeplantagenbaues
und die Konjunkturen im Kaffeehandel Die Weiterſührung der
Eiſenbahn als afrikaniſche Centralbahn wurde berührt und von
ſeiten der Regierung der Verſuch zugeſagt gegebenenfalls in
erſter Linie das Privatkapital an dieſem Projekte zu intereſſiren
Es entwickelte ſich demnächſt eine längere Debatte über den
Werlih des Uſambaragebletes als Plautagen insbeſondere
Kaffeeland und über die Angemeſſenhelt des für die Erwerbung
der Uſambarabahn in den Etatsentwurf eingeſtellten Betrages
von 2,000,000 M Auf Antrag des Abg Frhrn v Hertling
beſchloß die Kommiſſion hiervon 250,000 M zu ſtreichen Es
wurde darauf in die Berathung des Kamerun Etats getreten
und zunächſt die Frage der Landkonzeſſionen namentlich die der
Süd Kamerun Geſellſchaft erörtert

Berlin 2 März Die Bankkommiſſion des Reichs
tages führte heute die erſte Leſung zu Ende Die Herren
Arendt und Genoſſen ſind mit all ihren Anträgen abgefallen
Bis auf geriugfügige Aenderungen betreffs des Diskontoſatzes
der Privatnotenbanken und des Nennwerthes der neu aus
zugebenden Bankantheile iſt die Vorlage angenommen worden
Zu Artikel 6 ſchlug heute Abg Müller Fulda die Be
gebung der neuen Antheilſcheine im Wege öffentlicher Zeichnungen
vor aber der Antrag wurde abgelehnt ebenſo ein Antrag
Heiligenſtadt in dem Art 8 bei den Wochenüberſichten den

land getrennt nach Gold und ſonſtigem Metallbeſtand
anzugeben

Der Bundesrath überwles geſtern den Entwurf eines Ge
ſetzes für ElſaßLothringen wegen W des Reichsgeſetzes
über Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit und die
Vorlage betreffend das Verbot des Terminhandels in
Kamm zug den zuſtändigen Ausſchüſſen Dem Ausſchuß
antrag zu dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die Ab
änderung der Gewerbeordnung und dem Ausſchußbericht über
die Vorlage betreffend die Einfügung eines Spezialtarifs für
beſtimmte Eilgüter in das dentſche Eiſenbahn Güter
tariſſchema wurde die Zuſtimmung ertheilt

Die Germania erklärt zwar heute die geſtrigen Mit
theilungen der Freiſ Ztg über ein Kompromiß in der
Militärvorlage für unzutreffend doch findet ſie damit
nicht viel Glauben Wie weit die Ableugnung berechtigt iſt
wird ſich bald herausſtellen Herr Richter pflegt in dieſen
Dingen gut unterrichtet zu ſein Die Freiſ Ztg wenigſtens
hält ihre Nachricht anf das beſtimmteſle aufrecht Die Führer
der Centrumspartei haben ſich dangch bereit erklärt die in der
erſten Berathung der Kommiſſion abgelehnten 10 Escadrons
in der zweiten Berathung zu bewilligen Die Frage ob dieſe
Eskadrons in Regimenter zuſammenznuſchließen ſind iſt offen
gelaſſen weil man dieſe Frage als eine Frage der Etats
bewilligung und nicht der Feſtſetzung durch Milikärgeſetz an
ſieht Das Militärgeſetz fixirt bekanntlich unr die Zahl der
Eskadrons im ganzen ohne über die Eintheilung in Regi
menter etwas zu beſtimmen Außer diefer Bewilligung der
10 Eskadrons iſt eine größere Bewilligung von Jnfankerie
mannſchaften zugeſagt um zu verhindern daß das württem
bergiſche Kontingent nach der Bevölkerungszahl Württembergs
eine Verminderung gegen bisher erfahren muß Die höhere
Augmentation der vorhandenen Kavallerieregimenter um zu
ſammen 800 Mann iſt von der Eentrumspartei nicht bewilligt
worden Die Verminderung des Abſtrichs an der Präſenz
ſtärke der Jnfanterie ſoll etwas über 1000 Mann betragen
Die zweite Berathung der Kommiſſion wird vorausſichtlich
nächſten Dienstag ſtattfinden

Dem v ging geſtern der Geſetzentwurf betr die
Errichtung eines beſonderen Senats für das bay
riſche Heer bei dem Reichsmilitärgericht in
Berlin zu

Der König von Bayern ernennt den Präſidenten und die
Räthe dieſes bayriſchen Senats ſowie einen Milltäranwalt
für denſelben er beſtimmt überdies die militäriſchen Mitglieder
dieſes Senats Der bayriſche Senat iſt für alle dem Reichs
militärgericht zugewiefenen Entſcheidnugen und Geſchäfte zu
ſtändig welche das Urtheil oder die Entſcheidung eines bay
riſchen Militärgerichts oder die Entſcheidung oder Verfügung
eines bayriſchen Gerichtsberrn zum Gegenſtande haben VBe
trifft eine Sache zugleich Angehörige des bayriſchen Heeres
und eines anderen Kontingentes oder der Marine oder in
Fällen des S 461 der Militärſtrafgerichtsordnung ſo tritt ein
von dem Präſidenten des Reichsmilitärgerichts zu beſtimmender
anderer Senat zu gemeinſamer Verhandlung und Entſcheidung
zuſammen Die außerhalb der Hauptverhandlung nothwendigen
Verfügungen erläßt derjenige Senatspräſident welchem die
Leitung der Hauptverhandlung zuſteht Dieſe Beſtimmungen

ſipdgn auch dann Anwendung wenn es 6 um eine Ent
cheidung darüber handelt ob ein bayriſches Militärgericht oder

ein anderes Militärgericht ein bayriſcher Gerichtsherr oder
ein anderer Gerichtsherr für zuſtändig zu erklären iſt S 38
des Disciplinargeſetzes für richterliche Militäriuſtizbeamte vom
1 Dezember 1898 gilt auch für den Präſidenten und die
Räthe des bayriſchen Sengis Dieſe bleiben bei der Bildung
des allgemeinen Disciplinarhofes unberückſichtigt ſofern für
ſie ſowie für die bayriſchen richterlichen Milltäriuſtizbeamtenein beſonderer Disciplinarhof errichtet wird Wird u ſolcher
nur für die letzteren errichtet ſo werden der Präſident und
die Räthe des bayriſchen Senats bel der Bildung des allge
meinen Diseiplinarhofes nur dann berückſichtigt wenn es ſichum ein Mitglied des Reichsmilitärgerichts St Soweit
ſich nicht aus vorſtehenden Beſtimmungen Abweichungen er
ge en ie Vorſchriften der Milltärſtrafgerichtsordnung
vom 1 Dezember 1898 auch für den bayriſchen Senat

Aus dem Geſetzentwurf über die Beſtenerung
der Waareuhäuſer der den Handelskammern und einigen
großen Waarenhäuſern in Berlin vom Finan vie r
Begutachtung mitgetheilt worden iſt veröffentlicht die Kolonial
wagrenZeitung folgende Angaben

Die Vorlage ſieht von einer Umſatzſteuer ab und ſchlägtdaher eine kombinirte Branchen Perſonal nd
Raumſteuer vor Die Steuer ſoll ſich auf Geſchäfte er
ſtrecken in denen mindeſtens drei von fünf aufgeführten
Waarengruppen gehandelt werden unter Verwendung von
mehr als 25 Gehilfen oder in Geſchäftsräumen deren jähr
licher Nutzungswerth eine näher beſtimmte Höhe erreicht oder
überſchreitet Die fünf Waarengruppen ſind wie folgt gewählt
1 Nahrungsmittel Drogen Parfümerien 2 Bekleidungs
gegenſtände Wäſche Waffen Jagdutenſilien 3 Möbel und
Wohnungsutenſilien 4 Glas und Porzellanwaaren 5 Bijou
teriez Juwelierwaaren Wer mehr als zwei dieſer Waaren
gattungen führt und zugleich mehr als 25 Gehilfen beſchäftigt
oder Räume benutzt deren Nutzungswerth

in der Provinz in Berlin
30,000 M bei einer Wagrengattung 50,000
20,000 M bei zwei Waarengaktungen 35,000 M
12,000 M bei drei Waarengattungen 20,000 M
6,000 M bei mehr als drei Waarengaltungen

beträgt fällt unter die neue Steuer
Steuerpflichtig nach dem Entwurf und nach denſelben

Grundſätzen wie oben ſollen ferner Betriebe mit einer oder
zwei Waarengruppen ſein wenn ſie drei oder mehr Filkalen
unterhalten Bei Geſchäften mit Filiglen wird Nutzungswerth
fämmtlicher Geſchäftsräume und die Anzahl ſämmtlicher An
geſtellten gerechnet Was die Höhe der Steuer anbelangt
ſollen vom Nutzungswerth der Räume bei 2 Wagrengattungen
10 Prozent bei 3 Wagarengakkungen 15 Prozent bei 4 Waaren
gaktungen 20 Prozent bei 5 Waarengaktungen 25 Prozent in
Anſatz kommen und bei 3 Waarengattungen und mehr als
25 Gehilfen 20 M jährlich für den Gehilfen und bei jeder
weiteren Waarengattung 10 M pro Gehilfen mehr Genoſſen
ſchaften die nur an Mitglieder abgeben und keinen Gewinn
vertheilen alſo nach s 5 des Gewerbeſtenergeſetzes ohnehin
von der Gewerbeſteuer frei ſind fallen nicht unter das Geſetz

Die Koloniglwaarenztg bezeichnet den Entwurf als ein
reines Produkt des grünen Tiſches und verlangt eine
einfache Umſatzſtener Die Dentſche Tagesztg möchte ſich ihr
Urtheil noch vorbehalten da die obigen Angaben nicht genügend
klar ſind Grundſätzlich ſtehe ſie aber auf dem Standpunkte
daß eine Umſatzftener nur dann das wirken kann was ſie
wirken ſoll wenn ſie mit der Brauchenſtener und mit der
Filialenſtener verbinden iſt

Weimar 2 März Der Landtag geuehmigte die Vorlage
wegen Gewährung von Penſionen an Lehrerinnen im
Volksſchuldienſte und beſchloß auf Antrag des Landtags
vorſtandes die Veröffentlichung des Protokolls der geheimen
Sitzung vom 18 Februar

Verwaltung nnd NRechtspflege

Die Köln Volksztg bezeichnet die Fordernng daß in
Preußen wenigſtens der Unterſtaatsſekretär im Kul
tusminiſterium katboliſch ſein müſſe als voll berechtigt

wobei unter katholiſch nalürlich verſtanden wird daß es
ein Geſimmngsgenoſſe des Klerikgliemus ſein müßte Doch
der Korreſpondent hört über den Nachſolger des Herrn von
Weyrauch ganz andere Dinge

Man erzählt daß der Miniſterialdirektor im Kultusmini
ſterium Wirkl Geh Oberregierungsrath Dr v Bartſchden Poſten des abgehenden Unterſtaatsſekretärs v Weyrauch
erhalten ſolle felbſtredend ein Proteſtant und ſogar einer
welcher deu Katholiken nichts weniger als freundlich gegenüber
ſteht Dem jetzigen Unterſtagtsſekrekär Dr v Weyrauch der
zwar auch katholiſchen Dingen keineswegs unbefangen und
ohue Vorurktheile gegenüberſtand konnte man wenlgſtens mit
vollem Rechte zugeſtehen daß er nach beſten Kräften alle
katholiſchen Angelegenheiten mit Gerechtigkeit und Objektivität
zu behandeln bemüht war Wenn Herr v Bartſch malgeſe
lichen Augedenkens ſein Nachfolger würde ſo könnten die
Katholiken keineswegs das Vertrauen zu jhm haben welches
Herr v Weyrauch ſich erworben hat

Den Miniſterialdirektor v Bartſch hat auch die Nat Ztg
ueben einigen anderen Kandidaten nennen gehört

aber das Prädikat maigeſetzlichen Angedenkens in dieſem Falle
bedeuten ſoll weiß das genannte berliner Blatt nicht
Jetzt wird auch die Ernenmng des Oberverwaltungsgerichts
raths Pe ters zum Senatspräſidenten von den
blättern entſprechend abgewandelt Man denke Bis
Ableben des Senatspräſidenten Lohans waren beim
verwaltungsgericht drei Präſidenten proteſtantiſch und zwei
katholiſch jetzt ſtellt ſich das Bild auf vier gegen eins
das ſei eine Verſchlechterung was in dieſem Zuſammen
hang doch nur den weiteren Schluß haben kann Verſchlechte
der Rechtspflege Die Zellbrüderſchaft mit dem Centrum
in der That für jeden Konſervativen wahrhaft verlockend ſein

Jn der Strafſache der Poſt gegen den Vor
wärts wegen Hehleret hat die Polizei Hausſuchungen in
den Redaktionsräumen des Vorwärts den Privatwohnungen
verſchiedener Redacteure und in den Wohnungen einiger
dem Vorwärts in Verbindung ſtehender Perſonen vor
genomnten

Jn der ne des ter beander Voſſiſchen Zeitung Fr StepRedacteur der Deutſchen Tagesze ng Dr Strehlke ſtand
geſtern vor der 150 Abtheilung des degenaerte Termin
ur Hauptverhandlung an Es handelt ſich um die Affäre
unt Die Verhandlung wurde durch einen e

Umſtand vereitelt Der Termin war auf 9 u angeſetzt
Aufxufe fehlte aber Stephany der um einige Minuten verſpätet
im Kriminalgerichtsgebäude eigenen war und u r gop
nach dem ehwas entlegenen kleinen Schöffengerichtsſaale ſu
Sein Vertreter bemühte ſich einen kurzen Aufſchub zu erzi
es gelang aber nicht der Vorſitzende erklärte vielmehr da

rivatklägers angeordnet
ſten ein

das perſönliche Erſcheinen des
nicht zur Stelle ſei das Verfahren auf ſeine
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rde Wenige Minnten nach der Terminszeit meldete ſich derZrwaittäger die ſämmtlichen Zeugen waren noch zur Slelle
die ſchon getroffene Entſcheidung des Gexlchts konnte aber
nicht mehr rückgängig gemacht werden Die Vertreter des

tklägers haben die Wiedereinſetzung in den vorigen Standgt und Weh zielende Schritte angemeldet

Volkswirthſchaſtliches

un Zweifel darüber entſtanden ob die Beſtimmungder Tethakiwen Kerordenneg betr die Einfuhr lebender

Pflanzen c aus Amerika vom 5 Febr v wonach
friſches Obſt bei der Einfuhr einer Unterſuchung auf das Vor

äommen der San Joſs Schildlaus unterliegt auch auf die aus
Amerika eingehenden ſog Südfrüchte wie Apfelſinen Citronen
Roſinen Anwendung zu finden hat Jm Einverſtändniß mit
dem Reichskanzler und dem Landwirthſchaftsminiſter hat der
Finanzminiſter dieſe Frage verneint Die betheiligten Grenz
Eingangsſtellen ſind mit den entſprechenden Weiſungen verſehen
worden

Der Finanzminiſter hat an den Vorſitzenden derten W en t d zu Erfurteherde auch für weitere Kreiſe wichtige Verfügung ge
et

Gemäß Art 5 zu Nr 1 und 2 der Anweiſung vom 5 Auguſt
1891 ſind feſtſtehende Einnahmen nach ihrem zur Zeit der
Veranlagung Steuererklärung bekannten Betrage ſchwankende
Einnahmen nach dem Durchſchnitt der drei der Veranlagung
unmittelbar vorangegangenen Jahre zu berechnen Nach
dieſem allgemein geltenden m iſt bei der Veranlagung

r 1899 auch hin trug des Dienſteinkommens der
farrer zu ine vielleicht zum 1 April d J bevor

ehende Erhöhung der Beſoldung welche aber rechnungs
mäßig noch nicht feſtgeſtellt werden kann muß deshalb
außer Betracht bleiben Daß die eintretende Erhöhung
der Beſoldungen noch berückſichtigt werden kann dem ſteht
die Verfügung vom 10 September 1895 um ſo mehr ent
gegen als es ſich im vorliegenden Falle um eine große Zahl
von Steuerpflichtigen handelt bezüglich deren die Veranlagung
in unzuläſſiger Weiſe hinausgeſchoben werden würde Eine
derartige Abweilchung von den allgemeinen Vor
ſchriften wird insbeſondere auch durch den Umſtand nicht
erechtfertigt daß im Falle des ſpäteren Eintritts der Be
oldungserhöhnng eine nachträgliche Erhöhung der veranlagten

Steuer auf Grund des S 80 des Einkommenſteuergeſetzes
nicht ſtateheft iſt Sie wollen hiernach die getroffene Anord
nung entſprechend ändern

Heer und Flokte
Die kaiſerliche Kabinelsordre vom 20 Februar betr die

durch Flottengeſetz bedingten Perſonalvermeh rungen in
der Marine iſt von großer und einſchneidender Bedeutung
im großen und ganzen werden durch die kaiſerliche Ordre eine
Anzahl Hinderniſſe für den Eintritt in die Kaiſerliche Marine
als Offiziersaſpirant beſeitigt die ſpringenden Punkte in den
Aenderungen der Beſtimmungen über Ergänzung des See
offiziercorps ſind nämlich ſolgende 1 Der Eintritt in die See
offizierslanfbahn wird durch den Fortſall der Alters
e k erleichtert 2 Die ganze Laufbahn wird durch die

eſchränkung in der Forderung einer Zulage er
hdebllch verbilligt 3 Die Ausbilldung wird durch theil
weiſen Fortfall der Takelage der Schulſchiffe ver einfaſcht und
moderner geſtaltet 4 Die Oſſiziersaſpiranten können jetzt als
folche mehr als bisher ins Ausland kommen

Der Kreuzer Kaiſerin Auguſta wurde aus Manila
abberufen weil Admiral Diederichs angeſichts der wachſenden
Unruhen in Ehlna die Verſügung über die geſammte Flotten
macht haben zu müſſen glaubte Dagegen iſt die Nachrl t daß
auch unſer in Apla ſtatlonirtes Kriegsſchiff abberufen fei un
degründet Es findet nur ein Wechſel der Schiffe ſtatt An
Stelle des Falke trifft demnächſt Cormoran dort ein

Schule und Kirche
Prof Dr Schell in Würzburg wird wie auch die Neue

Bayer Landesztg berichtet den Beſchluß der JndexKongre
tion formell anerkennen und ſich ſomit löblich unter

werfen

Dentſcher Handelstag
Der deutſche W hielt geſtern in Berlin ſeine General

verſammlung ab Geh Kommerzienrath Frentzel wies in
feinem Nachruf auf Bismarck und Caprivi darauf hin daß den
von Caprivi geſchaffenen Handelsverträgen der geſammte deutſche

ndel und Jnduſtrie zugejnbelt habe Staatsſekretär Graf
oſadowsky betonte daß die deutſche Jnduſtrie in den letzten

einen Aufſchwung genommen habe wie ihn die deutſche
ation überhaupt noch nicht erlebt habe Die deutſche Handels

bilanz habe damit aber keineswegs gleichen Schritt gehalten und
verharre im n in Paſſivität Er führte das darauf
zurück daß Deuſſchland den größten Theil der induſtriellen Roh

rodukte ſelbſt erzeuge und auch die in Deutſchland erzeugten
alb und Ganzfabrikate auf dem deutſchen Markt ſelbſt Abſatz
nden Der Staatsſekretär knüpfte daran ein Loblied auf die

Ergebniſſe der Prodnktionsſtaliſtik et Vorſitzenden des
ndelstages wurde durch Zuruf Geheimer Kommerzlenrath
rentzel zum zweiten Vorſitzenden Senator Wörmann
r Anna 3 Vorſitzenden Geh Kommerzienrath Michel

Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung betraf das Geſetz
über die privaten Verſicherungs Unternehmungen
Der Referent Dr Ritter Hamburg erklärte deß die in dem
Geſetzentwurf für den Staat vorgeſehenen Befugni ſe über das f
Maß des Zuläe e burg An gn ehen Die Verſich
freien
Sorge

erungs Unter
t durch dehnbare Beſtimmungen dem

rmeſſen der Behörden preisgegeben werden und es iſt
dafür zu treffen daß nicht die Beauſſichtigung in die

innerſte h eindringend und Auskunſt über ſie
rdernd zu ſchwerer eläſtigung und Schädigung ausarten

iche r r ſei die Lebens Unfall
25 25 a e 7 unten S 9 ehverſicherung zu beſchränken

andesauſtalten ſtaatlich geleitet werden ſelen dem Gefezu unterwerfen Zu beſeſtigen ſeien im Enkwurf die beſten
empfindlichen Mängel die darin beſiehen daß nicht verſucht
wird der Vielgeſtaltigkeit der Beſteuerung in den ver
ſchledenen Thellen des Deutſchen Reiches ein Ende zu machen
und daß landesgeſetzliche Vorſchriften polizeiliche Ueber
wachung des Ab et von Feuerverſicherungsverträgen Verbot

des unmittelbaren Abſchluſſes von Feuerverſicherun santrägen mitim Ausland befindlichen Anſtaltsverwaltungen anberühtt blelben

jollen Jn dieſem Sinne wünſchte der Referent eine Um
arbeitung des Entwurfs und befürwortete auch eine mögkichſt
baldige privatrechtliche Regelung des Serſchrrun sweſens
Der Generalſekretär Bueck in Berlin tadelte den ntwurf mit
ſcharfen Worten und meinte beſſer gar kein Geſetz als ein
folches Der Direktor der Vaterländiſchen Feuerverſicherungs
geſellſchaft Springorum in Elberfeld ſtimmte dem Referenten

Geheimrath Gruner 34 dem Reichsamt des Jnnern
ellte eine neue Prüfung des Geſetzentwurfs in Ausſicht
n wurden die Thefſen des Referenten einſtimmig an

Nach dem alsdann erſtalteten Geſchäſftsbericht hat der
andelstag egenwärt 62e ar rig 192 Maier Ueber die Geſſex

Weigert Berlin

cherungs Unternehmungen ſoweit ſie nicht S

Preußen ſprach Stadtrath Dr Es d

ſſerbauverwallung an das Landwirthſchaſts miniſteriumS rieſet Sine nahm der Handelslag eine Reſolution an
Es ſolgte die Berathung über Die Schädigung des

Handels durch Kornhaus Genoſſenſchaſten und
andwirthſchaftskammern Der Berichterſtatter Rei
nicke Halle a S beſürwortete folgenden Antrag

Die freie auf eigener Kraft beruhende Entfallung genoſſen
ſchaſtlicher Thätigkeit iſt ein Recht deſſen Ausübung den Be
theiligten großen Nutzen gewähren kann und vom Staate nicht
behindert ſondern eher gefördert werden ſollte Dieſe För
derung darf jedoch nicht ſo weit gehen daß durch die Geld
und Machtmittel des Staates andere Erwerbskreiſe im Wett
bewerb mit den Genoſſenſchaften geſchädigt werden Jſt man
in Preußen dazu gelangt erbebliche Staatsmittel zur Errich
tung von landwirthſchaſtlichen Getreidelagerhänſern zu be
willigen und dieſe Häuſer landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften
zu günſtigeren Bedingungen zu überlaſſen als zu denen Kauf
leute ſich ſolche Räume verſchaffen können ſo muß wenigſtens
verlangt werden daß die ſo unterſtützten Genoſſenſchaften keine
andere den Handel beelnträchtigende Thätigkeit ausüben als
diejenige die bei Bewilligung der Staatsmittel ins Auge ge
faßt wurde Demnach iſt ſolchen Genoſſenſchaften ſofern ſie
ſich nicht auf die Lagerung die Bearbeilung und den Verkauf
des von den Genoſſen erzeugten Getreides beſchränken die
Staatshilfe zu entziehen Ferner muß Verwahrung dagegen
eingelegt werden daß Landwirthſchaftskammern die nach Art
von Behörden mit ſtaatlicher Autorität ausgeſtattet ſind ein
Beſtenerungsrecht beſitzen und Geldmittel vom Staat beziehen
durch den Betrieb kaufmänniſcher Geſchäfte den Handel ſchä
digen Wenn auch die Begründung des preußiſchen Geſetzes
über die Landwirthſchaftskammern für dieſe eine genoſſen
ſchaftliche Thätigkeit in unbeſtimmtem Umfang vorſah ſo findet
ſich doch in den Beſtimmungen des am 30 Juni 1894 er
laſſenen Geſetzes keine Rechtſertigung dafür daß eine Kammer
für die Landwirthe ihres Bezirks Einkaufs und Verkaufs
geſchäſte beſorgt Ein derartiger Betrieb iſt daher den Land
wirthſchaftskammern zu unterſagen

Bankier Keller Duisburg Er könne nicht einſehen daß die
Kornhäuſer den Handel ſchädigen Widerſpruch Es ſei unklug
wenn ſich der Deutſche Handelstag gegen Staatsunterſtützung
ausſpreche da doch auch Handel und Jnduſtrie in die Lage
kommen könnten die Hilfe des Staates bei Anlage von Häfen c

zu verlangen 8Kommerzienrath v Pfiſter München Er ſei ein warmer
Freund der Landwirthſchaft und deshalb beklage er es daß die
Landwirthe ſich vielfach durch ihre Blätter die ein Steigen der
Getreidepreiſe prophezelen bewegen laſſen das Getreide in den
Kornhäuſern liegen zu laſſen wofür ſie alsdann einen bedeutend
niedrigeren Preis erhalten Er in ſeiner Eigenſchaft alsöctreldehändler könne dies ja nicht beklagen ein ſolcher Stand

punkt dürfe aber im Deutſchen Handelstage keinen Raum
finden Nicht zu billigen ſei es jedenfalls daß aus den
Taſchen der Steuerzahler der Staat Mittel bewillige um nicht
blos Kornhäuſer zu bauen ſondern auch zu erhalten und
unter dem landesüblichen Zinsfuß den Landwirihen dieſe
Kornhäuſer zu überlaſſen Nicht zu billigen ſei es ferner daß
der Staat den Landwirthen das Saatgut zu halbem Preiſe ablaſſe
während andere Stände den vollen Preis zahlen müſſen Die
Landwirthſchaſt glaube ja daß ſie nothleidend ſei Die Land
wirthe haben dieſe Nothlage ſo häufig betont daß er Redner
ſelbſt daran glaube Große Heiterkeit Er finde es deshalb in
der Ordnung daß die Landwirthſchaft Staatsunterſtützung erhalte
Die KornhausGenoſſenſchaften müßten aber ſich auf ihre eigenen
Mitglieder beſchränken Da ſie aber weit über dieſen Kreis hin
ausgehen ſo ſchädigen ſie die anderen Erwerbszweige Jn
Oberbaiern ſei nun freilich noch keine r von den
Kornhaus Genoſſenſchaften zu ſpüren dieſe dürſte aber ſchließ
lich nicht ausbleiben Er erſuche daher dem vorliegenden
Antrage zuzuſtimmen Beifall

Nachdein Kaufmann Slegſfried Sobernheim Berlin ſich in
ähnlichem Sinne geäußert gelangte der Antrag Reinicke mit

Pones eine Stimme Bankler Keller Duisburg zur
Annahme

Zuletzt ſprach der Handelstag mit 133 gegen 122 Stimmen
ſeine Zuſtimmung zu dem Relchsbank Geſetzentwurf aus nur
die Friſt nach deren Ablauf das Reich die Reichsbank aufheben
kann ſolle verlängert werden

vvAGGGoeen
Dentſcher Reichstag
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Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Kriegsminiſter v Goßler Kommiſſare

vom Reichsamt des Jnnern
Die Berathung der einmaligen Ausgaben des Etats des

e des Jnnern wird bei Titel 14 Unterrichtsweſen
ortgeſetzt

Jn dem Titel werden 30,000 M gefordert zur Fortſetzung des
Prof Kehrbach ſchen Werkes dMlonnmenta Germaniae Paeda
gogiea welches die n Entwicklung des deutſchen Er
ziehungs Schul und Studienweſens ohne Parteiſtandpunkt vor
ſühren ſoll Bisher ſind 10 Bände erſchienen deren Fortſetzung
die Geſellſchaft für deutſche Erziehungs und Schulgeſchichte in
Berlin übernommen hat

Abg Prof v Hertling Centr empfiehlt dringend die Be
willigung unter Hinweis anf den hohen wiſſenſchaſtlichen und
praktiſchen Werth der Publikation
ſ W Hieber nl weiſt auf die natiouale Bedeutung der
elben hin

Abg Dr Lieber u hofft daß die Gewährung dieſes Zu
ſchuſſes nicht zu einer buregukratiſchen Einſchränkung der Ver
öffentlichungen der Geſellſchaft und der wiſſenſchaftlichen Forſchung
ühren möge

t6f Dr Zwick freiſ Vp hält dieſe Be nrg der Er
gebniſſe pädagogiſcher Forſchung auch für ſehr werthvo
Der Titel wird hierauf h

m nächſten Etat werden 25,000 M zur Wiederherſtellung des
kurfürſtlichen Schloſſes in Mainz gefordert

Abg Dr Lieber Ctr empfiehlt die Forderung
Abg Graf Oriola nutl hält den hier betretenen Weg für den

richtigen und bittet den Kriegsminiſter um Veſeitigung der alten
loßkaſerne

desgl 50,000 M zumDer Titel wird hierauf bewilligt
geographiſchen Kongreß in Berlin

Für das Kaiſer Friedrich Denkmal waren geſtern als
erſte Rate 50,000 M bewilligt worden

Abg Prinz Schönaich Carolath ntl beantragt ebenfalls
m r als Beitrag zum Goethe Denkmal in Straßburg

zu bewilligen
Die Budgetkommiſſion iſt wie der Referent Abg Singer

mittheilt dieſem Antrag beigetreten
Abg Graf Novn Er könne ſich der Forderung nſcht
rege gegenüberſtellen obwohl er die Dichtergröße Goethe s

n n
Straßburger Denkmal nſcht die Allgemeinheit alſo das Reich
an Seine Freunde werden gegen die Forderung ſtimmen Die
Sozialdemokraten machen es ſich leicht Sie ſtrmmen für einzelne
Fordernngen nachher aber gegen das ganze Budget

Abg Graf LimburgStirum Dieſe Forderung betreffe
doch keine Sache von allgemeiner nationaler Bedentung Dergrößte deutſche Dichter habe ſchon an vielen Orlen große Denk

mäler für welche aber von privater Seite die Mittel aufgebrachtſeien Das Reich baue doch ſonſt keine Denkmäler für Pichter
warum ſolle es bei Elſaß Loihr nungen eine Ausnahme machen

enke z B kein Menſch daran für ein Herder Denkmal inEr wandte ſtch gegen die Uebertragung Mohrungen Reichsmittel in Anſpruch zu nehmen

Frage ſtelle r dieſem beſonderen Fall gehe dieſes i
r

Abg Prinz Schönaich Carolath ul Es ſcheineob jeſber die anfangs günſtige Stimmung für dieſes en

um geſchlagen ſek Der deulſche Reichstag ſollte dem grote
deutſchen Genius zu 150 Geburtstage dieſe Huld en
darbringen Der Reichstag habe doch für El aßLoihrngen
ſür die dortigen Deutſchen ſtets ein beſonders warmes Herz ind
babt Durch das Denkmal ſolle gezeigt werden daß Elſaß de
ringen auch unter der franzöſiſchen rn deutſch wo
Lachen rechts Das Reich müſſe jetzt die Deutſchen in Eiſ
Lothringen in ihren ideglen Veſtreönngen unterſtützen
deeb wicht was der Abg Kropatſchek mit ſelnen Zwiſchen

rufen meine nAba Fritzeu Ctr Die Stadt Straßburg müſſe dieſez
Denkmal aus eigenen Mitteln erbauen Auch er erkenne d
dichteriſche Größe Goethe s gern das Goethe Denkmal lege
aber in der That nicht im Rahmen der Ausgabepflichten des
Reiches Die Bewilligung würde zu großen Konſequenzen
führen jede Stadt könnte dann Beiträge zu Goethe oder
SchillerDenkmälern fordern

Abg v Tiedemann Rp Für ſeine politiſchen Freunde ſet
der Geſichtspunkt maßgebend den der Prinz von Schönalch dar
gelegt habe das nationale Moment der Erhaltung und Stärkung
des Deutſchthums in Straßburg

Abg Dr t Sein Zwiſchenruf ſei ein harmloſer
Ausdruck der Begeiſterung geweſen Es handle ſich gar nicht
un die Konſlitnirung der Bedeutung Goethe s ſondern um eine
Finanzfrage die nur die nationale Begeiſterung des Prinzen
Schönaich auf ein höheres Niveau hob Heiterkeit Eſſaß
Lolbringen ſei ein wohlhabendes Land und benöthige ſolche Zu
ſchüſſe nicht Er bedanere die Bemerkung des Prinzen daß
Preußen es auch in ElſaßLothringen nicht verſtanden habe ſich
Sympathien zu erwerben

Abg Prinz Schönnich ul Er ſei von dem Denkmals
komitee insbeſondere vom Herrn Unterſtagtsſekretär Schraut
gebeten worden die Kreiſe des Deutſchen Reichstages für dieſes
nationale Werk zu intereſſiren Er halte durchaus nicht die
Gegner ſeines Antrages für Feinde Goethe s und beſtſreite
ſchlleßlich daß die Bewilligung unliebſame Konſequenzen
haben könne

Nach einigen Bemerkungen des Abg Fritzen der unter
Heiterkeit darauf aufmerkſam macht daß Straßburg bereits eine
prachtvolle Goetheſtraße habe Rufe Das iſt auch billiger
wird zur Abſtimmung geſchritten

Ueber das Ergebniß der Abſtimmung bleibt das Bureau troß
der Gegenprobe im Zweifel ſo daß zur Auszählung des
Hauſes dem ſog Hammelſprung geſchritten werden muß

Derſelbe ergiebt daß 91 Abgeordnete mit Ja 84 mit Nein
geſtimmt haben Das Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig
Große Heiterkeit Mit Ja hatten die Nationalllberalen die

Freiſinnigen die Sozialdemokraten die Reichspartei einige
Antiſemiten und vom Centrum Vhr v Hertling geſtimmt Mit
Nein ſtimmen Konſervative Centrum Polen uſw Große
Heiterkeit erregt es auch als Präſident Graf Balleſtrem am
Schluß der Abſtimmung des Bureaus mit lanter Stimme erklärt
Jch ſtimme mit Nein

Der Präſident beraumt hiernach die nächſte Sitzung anf

Militäretat Schluß 3 Uhr

47 Sitzung vom 1 März 3 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Kriegsminiſter General v Goßler,
Als Vorlge iſt eingegangen der Geſetzentwurf betr Er

richtung eines bayriſchen Senats am Reichskriege
ericht

Auf der Tagesordnung ſtebt der Militäretat
Der Referent der Budgetkommiſſion Graf Roonm theilt mit

daß dieſe den Militäretat unverändert angenommen habe

wegen des Scharſſchleßens der Jnfanterle nothwendig werdent die blthen Beſitzer namentlich in Heſſen ſehr behindern

und ſchädigengeſehen niſter General v Goſtler Die Milltärverwaltung

befinde ſich hier in ſchwieriger die Schießübnngen müſſen
ſtattfinden aber es werde möglichſt Rückſicht auf die Beſitzer
genommen Das beſte Abhilfemittel ſeien eigene Schleßplätze
ſorr jedes Armeecorps ſo fehle dem 11 Armeecorps ein
olcher
Abg Dr Lingens Ctr verweiſt auf die Zunahme der Vorraſes der eingeſtellten Rekruten ſowie auf die der Kriminalität

dem Wort Kaiſer Wilhelm s ausgehend dem Volke müſſe die
Religion erhalten werden, die Verbeſſerung der milltäriſchen
Seelſorge und die größere Heilighaltung des Sonntgges Es

t r darchen mehr baue
Kriegsminiſter General v Goftler Er erkenne gern dieguten Abſichten des Redners an ſeine Auffaſſung bernhe aber

ſhellweiſe auf irrigen Vorausſetzungen Für geregelten katbo
liſchen Gottesdienſt ſei Sorge getragen dem ſonntäglichen Lirh
gang ſeitens der Mannſchaften dürfe nichts in den Weg geles
werden Es habe ſich aber hier die Führung und Leitung der
Mannſchaften bewährt Mit der Kriminalilät in der Armee
habe es ſich in den letzten Jahren erheblich heſiegt der

Abg Baſſermann ul Die Frage der Vorbeſtrafungen
Rekruten ſei eine ſehr ernſte es werde ſich aber gewiß wir
noch Gelegenheit finden darauf zurückzukommen Heute wo
er nur auf die Ertheilung des Berechtigungsſchelnes zum e
jährigen en für hervorragende Leiſtungen in Gewerbe un
Handwerk zu ſprechen kommen Hier herrſchen Mißſtände e
Bureaukratismus Freilich müſſe berückſichtigt werden daß

junge Handwerker nachdem ſie den Berechtigungsſchein
haben dem Handwerk den Rücken wenden Hier müſſe d
Reform einſetzen die Handwerker und werdetege ſe
empfehlen werden Gute Leiſtungen nach Abſchluß des gur
der r werbelchulen müßten zum einjährigen Dienſt
rechtigenKceminiſter v Goſler Zum Theil e die
elegenheit in die Einzelſtaaten Ein Reichsgeſetz b im
en nicht erlaſſen werden Er wolle die Sache a
uge behalten9 Veher Soz Seine Partei werde gegen icdteſe

weiternng des dſtimmen da es ſich um eine Bevorzugung wohlhabende iehin
handle Des weiteren ſei ſeine Partei gegen die Her de
des Militärs zu Erntearbeiten weil dadurch der nchi
freien Arbeiter gedrückt werde Die Soldaten würdenſchon unnöthig m Privadlenſt der

benms tmit der Herſtellung eines lawn S Be hinihm bekannt ſeidamen wie ihm bekannt ſe bei Bauten werden a
Nonnenraupen mit Erdarbeiten
Truppen vielfach verwendet

ihre Kinder nicht genügend erziehen können w terrichtn der Fabrik arbeiten müſſen theils weil der Scbylehbe eine
auf dem Lande unzureichend ſei Der Abg Lingens e einReihe von Verdächtigungen gegen die Sozioldemotrelhen n

Vicepräſident v Frege Der Ausdruck Ven rufeBezu c ein Ruai des Hauſes iſt unzuläſſ wiſpruh bei
den Abgeordneten deswegen zur Ordnung
den Sozialdemokraten r dieAbg Verel fortfahrend Was den Gottesdienſt herd
Soldaten anlange ſollten dieſelben dazu nicht gegreeten r
denn in der Armee ſei jedes Glaubensbekenntuiß nen un
Spandau ſolle in letzter Zeit ein kraſſer Fall vorg er Soldo
Die Anſicht die Abg Lingens ausgeſprochen doß die

heute Donnerstag 3 Uhr an mit der Tagesordnung

Abg Schmidt freiſ tadelt die vielen Abſperrungen die

tſu der Armee und empfiehlt als Abhilfemittel hiergegen ven

die Militärverwaltung keine Simultan

rivilegs des einjährig freiwilligen J Jene

Wenn die Krinmingi ter
Rekruten eine ſo große ſei liege es theils daran t t a hlbe

geflochten ſo daß ſie ſelbſt nicht glaube ihr l dächtiguns u
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ich ſchlechter aus der Kaſerne herauskoumen als ſie hineinad drehen Wir Frommel in einem Buche eher
Wer kommt dann auf mehrere Porfälle der letzten Zeit zu

en zunächſt auf die P e ffären Hier hätten ſich
recht bedenkliche Zuſtände in Off a ptreign t gt die zu

dem Klub de armloſen geführt hätten ler ſeien Träger
t kratt grinLer v Kardorff Sie brauchen ſich nicht e rüſten

Sle u ja nicht dabei geweſen Heiterkelt Die enge
len ja ahreleng zurückdatiren und er wundere ſich daß die

Wuner olizei die doch ihre Naſe in allem habe nichts davon
cnertt be an Wenn die in den Zeitungen ge

Frachten achrichlen von den Verluſten ſich als wahr erweiſen
ſolten würde ſich auch vieles aus der Pothlage der Laudwirtb
ſchaft erklären Heiterkeit Redner kommt auf den Fall des
Leutnant Brüſewitz zu ſprechen der für ſeinen Todtſchlag mit
er ſehr milden trafe belegt ſei aber nun trotzdem begnadigt

worden ſei Redner erwähnt weiter den Fall in Saarburg
wo Rittmeiſter Graf Stolberg einen Sergeanten todtgeſtochen
gat Es liege au hier ein Akt brutaler Gewaltthätigkeit vor
roßdem ſel der Rittmeiſter milde mit 3 Jahren Feſtung be

ſtraft worden Die Vergehen der gemeinen Soldaten werden mit
anz anderen Strafen belegt wie der in Bayern vorgekommene

Fall darthue wo drei Soldaten wegen eines Rencontres mit
Hffizieren in Radfahrerkoſtümen mit mehreren Jahren Zuchthaus
verurtheilt wurden Mehrere Reſerviſten die von einer Kontroll
verſammlung kamen kamen in Streit mit Vorgeſetzten und
wurden zu 16 Jahren Zuchthaus verurtheilt Hört hört
Redner zieht noch eine Reihe ähnlicher Parallelen und ſchildertauch verſchiedene Fälle von Mißhandlungen und Selbſtmorden in

der Armee Daß eine ganze Menge Soldaten Sozialdemokratenfelen ſei doch ganz nie namentlich in den Jndnſtriebezirken

Wenn ein Soldat ſeinen Eid leiſte ſo berühre das gar nicht
ſeine politiſche Ueberzeugung Er könne in Civil dann ruhig
jogar Anarchiſt ſein und wenn wie es vorgekommen ſei ein
Offizier bei der Vereidigung andere Anſichten ausſpricht ſo ſei
das ganz unmaßgebend

Präſident Graf Balleſtrem Aus der Mitte des Hauſes iſt
mir mitgetheilt worden daß ſich einige evangeliſche Mitgliederdes Haiſes dürch einen Paſſus in der Rede des Abg Lingens

gravirt fühlen Wegen des ſchwachen Organs des Redners hat
der Herr Vicepräſident der den Vorſitz führte dieſen Paſſus
nicht gehört Nach dem ſtenographiſchen Bericht hat Herr
Singer geſagt Jn Deutſchland können wir das leider nicht an
erkennen daß nämlich die Evangeliſchen tolerant ſind unſere
Evangeliſchen in Deutſchland können nicht tolerant ſein
muß zu meinem Bedauern dem Redner bemerken daß dieſe
Aeußerung in ihrer Allgemeinheit geeignet iſt die evangeliſchen
Mitglieder des Hauſes zu verletzen und deshalb gegen die Ord
nung des Hauſes verſtößt Beifall

Kriegsminiſter General v Goſtler Er könne nicht auf alle
orfälle eingehen die der Herr Vorredner citirt Den Fall mit den
awn Tennisplätzen kenne er gar nicht Jn einem anderen Fall
andelte es ſich um nothwendige Waldarbeiten in einem weiterenza ſei vom Generalkommando die Erlaubniß zur Verwendung

von Soldaten zu Erdarbeiten verſagt worden Hört hört
rechts Mit dem Spandauer Fall habe die Militärberwaltung
nichts zu thun Jn der Spieleräffäre ſei die Unterſuchung in
vollem Gange Selne Majeſtät wünſche daß volle Klarheit
eſchaffen werde Es ſei aber bekannt daß einerſeitsdie Verſuchung für die jungen Offiziere eine ſehr große ſei

andererſeits die Spielſucht im Offizierkorps ſehr abgenommen
habe Herr v Brüfewitz habe zwei Jahre im Gefängniß zu
gebracht er ſei beguadigt worden weil er ſich im Gefängniß
muſterhaft geführt habe und weil ſein Geſundheitszuſtand ſehr
en hatte Der Rittmeiſter Graf Stolberg habe ein heißes

emperament ſei aber wegen ſeiner militäriſchen und perſön
lichen Eigenſchaften bei ſeinen Kameraden ſehr beliebt Er
gabe ſich zu der That hinreißen laſſen erregt darüber daß die
erpflegung für ſeine Schwadron an dem betr Tage nicht in

Ordnung war und der Sergeant ihm heftige Antworten gab
Der Schlag mit dem Säbel fei nur ein leichter geweſen habe
aber wohl eine gefährtiche Stelle des Kopfes getroffen ſo daß
eine Gehlrnerſchütterung und ſchließlich der Tod eintrat Die
That laſſe ſich erklären aber nicht entſchuldigen Der Kriegs
miniſter geht dann auf die weiteren Fälle des Abg Bebel ein
die wir im einzelnen nicht nahrr 5 dert haben Bemerkens
werth iſt der Jall in dem ein Soldat vom Richter gefragt
wurde ob er Sozialdemokrat ſek und darauf antwortete Jm
Civil ja Daofür habe der Soldat 14 Tage Gefängniß be
kommen ſeines Erachtens mit Recht denn er hätte ſagen
müſſen Hierüber ſei ihm die Aeußerung verboten Die
Militärbehörde müſſe darüber wachen daß die Sozialdemokratie
keinen Einfluß auf die Armee erlange Bravo rechts

Noch Schluß der Rede des Krieusminiſters wird die weitere
Debatte auf Freitag I Uhr vertagt

Schluß 6/ Uhr

Ausl and
Das Befinden des Papſtes

I Im Vatikan wurden geſtern vormittag allgemein befriedigende
Nachrichten über das Befinden des Papſtes gegeben und zwar
mit dem Bemerken daß der Papſt ſeit Mitlwoch abend 8 Uhr
ohne Fleber wäre Nach dem Vatikan ſtrömen zahlreiche Fuß
gänger viele Wagen halten in den angrenzenden Straßen

oiſhofter und Geſandte ſowie andere hohe Perſönlichkeiten er
undigen ſich nach wie vor nach dem Vefinden des Patienten
du Stadt hat im übrigen ihr gewöhnliches Ausſehen Bei dem

efnch den die Doktoren Mazzoni und Lapponi geſtern vor
mittag dem Papſie machten war der hohe Patient in gus
Lezeichneter Stimmung Der Papſt wollte ſich nicht das Thermo
e anlegen laſſen indem er äußerte er fühle es ſelbſt daß
mit Fieber aufgehört habe Er fügte hinzu Geſtern wollte ich

t in die Operation willigen weil ich fühlte daß ich fieberte
g iſt das Thermometer unnöthig Sodann weigerte ſich der

t ſich die Wunde vernähen zu laſſen Mazzoni verklebte die
nndränder mittels kleiner Wachspflaſter Nachdem ſodann

der Verband wieder angelegt war zeigte ſich der Papſt fortgeſetzt

unterhielt ſich mit Mazzoni zu dem

e

e gehobener Stimmung un
Laute Jch wünſche von Jhnen geheilt zu werden ohne daß

wid chmerzen empfinde und zwar in zwei Tagen Mazzoni er
fül e ektvoll Eure Helligkeit Wunder kann ich nicht voll
ans Die Nahrung des Patienten beſteht jetzt ausſchließlich

e Jiſſigtelten Suppe mit Elern und Waſſer mit etwas Wein
yve lerzie ſtellen durchaus in Abrede daß der Papſt an

erligeerle leide und daß die Gefahr einer Blutvergiftung beſtehe
ne 3 vielmehr ſie rechneten mit Beſtimmtheit auf Heilung

Maß ochgeſtellie Perſönlichkeit aus dem Vatikan welche ſich an
aptegt um vertrauliche Auskunft über die Geſundheit des
apſt wandte erhielt von dieſem die Antwort Wenn der

Fahtt P ich hoffe Geneſung findet ſo kann er wohl noch zehn
des et Lapponi und Mazzoni verließen nach Beendigung
veroſſe u bei dem Popſt den Vatikan Das geſtern Vormittag
ſauteentt chte amtliche Bulletin über das Vefinden des Papſtes

gih r vormittags Der Papſt verbrachte eine ruhige
einige wie Hreen Er ſchllef wie gewöhnlich und nahm
regelmäßt e Nahrung zu ſich Athmung und Verdanung ſind
Sielle un Der Vexbend wurde erneuert an der operirten
Vuie n alles ſeinen normalen Verlauf Temperatur 87,5
Nach v Athmung 22 gezeichnet Mozzonſ Lapponj

der Papſt d römiſchen Meldung von geſtern abend bekundete
e zeigte ledt Tag über guten Humor und ſcherzte des öfteren

Seſundhelis haftes Intereſſe zu erſahren wie die Aerzte ſeinen
J nſtand veurtheilten Vie Aerzte bern gten ihn

5 z dyrheit aber legen ſie der leichten Erhöhung der Temn

er Namen verhaftet worden Zwiſchenrufe W

tur einige Bedeutung bei vertrauen indeſſen doch daraufe dies mit der ehrſach den über erfolgten Nahrungs
me zuſawmenhänge Nach welleren der Agenzia Stefania e San Käufe der heutigaus Nacht zugegangenenMittheilungen ließ geſtern abends 10 Ubr et Eöbhung der

pregbeſirnen ſel befriedigendKörpertemperatur nach Das Alldent Dr Lage die Nacht über im Vatikan verblieb
wollte Profeſſor Mazzonti ſich erſt heute früh in den Vatikan
begeben was als ein beruhigendes Anzeichen betrachtet wird

Die Anftheilung Chinas
Die mir Chinas macht weitere Fortſchritte Die
Pachtung der SanmunBucht in Chekiaug etwa auf halbem

Wege zwiſchen Shanghai und Futſchu durch Italien haben
wir bereits erwähnt Italien folgt bei dieſer Pachtung ganz
getreulich dem Beiſpiel Deutſchlands Belgien will gleich
falls bei der Theilung nicht leer ausgehen und aus einer
Meldung der Times geht ferner hervor daß auch Deutſch
land weitere Erwerbungen in China in Ausſicht
nimmt

Die Times meldet nämlich aus Peklng am Dienstag habe im
Tſungli Yamen der italieniſche Geſandte die Verpachtung der
Sanmun Ball an Jtalien als Kohlenſtation und Flottenbaſis
unter denſelben Bedingungen und mit einer ähnlichen Zone ver
langt wie bei der deutſchen Konzeſſion in Kiautſchou Italien
fordere auch den Einſchluß dreier vor der Küſte gelegenen
Jnſeln in das Pachtgebiet und das Recht von der Sanmun Bai
ſowie nach dem Pajang See eine Eiſenbahn zu bauen ſowie Vor
zugsrechte bei dem Bau der Bahn und der Ausbeutung von Minen
welche denen entſprächen die Deutſchland in Schantung erhalten
habe Ferner habe der belgiſche Geſandte ſich an das Tſungli
Yamen wegen Ueberlaſſung einer Konzeſſion in Hankau ge
wandt auf welcher der Bahnhof der nach Luhan führenden Eiſen
bahn errichtet werden ſolle Jn der ganzen Provinz Schantung
herrſche Wer gr Dort habe die Ueberſchwemmung des
Gelben Fluſſes eine Menge Menſchen dem Hungertode ab ge
bracht Beſonders groß ſei dieſe Unruhe in Jtſchaufu in der
Südoſtecke der Provinz Weitere Verwickelungen könnten leicht
zu einer Einmiſchung Deutſchlands führen welche wahrſchein
lich in Form einer Occupation von Antung weit erfolgen
würde das eine gute Rhede in der Nähe von Jtſchaufu hat
Jnzwiſchen ſeien die Verhandlungen über die deutſch engliſche
Eiſenbahn von Tientſin nach Tſchingkiang zum Stillſtand gee commen und die Ausſichten auf eine Verſtändigung ſeien in die
Ferne gerückt Die Deutſchen beſtänden darauf daß die in
Schantung liegende Strecke dieſer Bahn von den Verhandlungen
ausgeſchloſſen und daß über dieſen Theil der Bahn zwiſchen
China und Deutſchland beſonders verhandelt werde Die Deutſchen
verlangten daß dieſer Theil welcher von Tſinanufu bis Jtſchaufn
geht von Deutſchen gebaut und geleitet und daß auch der
Sicherheltsdienſt ganz wie bei einer deutſchen Eiſenbahn von
Deutſchen ausgeübt werde

Oeſterreich Unnarn
Die wiener Abendpoſt theilt mit die Regierung habe dle

Ländercheſs beauftragt ausländiſche Agltatoren die ſich
an der Los von Rom Bewegung betheiligen auszuweiſen

Prager Tſchechenblätter melden die tſchechiſchen Mitglieder
der planitzer Aushebungs kommiſſion weigerten
ſich die in deutſcher Sprache ausgeſtellten Rekrutenliſten zu
unterſchreiben und richteten Proteſttelegramme an den Miniſter
präſidenten

Das ungariſche Abgeordnetenhaus wählte den bls
herigen Miniſter des Jnnexn Deſider Perezel mit 244 Stimmen
zum erſten Präſidenten Deſider Szilagyi erhielt 74 Stimmen
Zu t Aräſi denten wurden Bela Tallian und Gabriel Daniel
gewählt
Die Programmrede Szell s wird auch in der oppo

ſitionellen Preſſe ſympathiſch beurtheilt Man ſchließt aus der
ung des Vorſitzenden der Nationalpartei Horanszly
welcher ſagte es exiſtire nunmehr kein prinzipielles Hinderniß
die Reglernngspartel zu unterſtützen daß ungefähr 40 Mit
glleder der bisherigen Partei Apponyies in der Regierungspartei
tintreten werden Die klerikale Volkspartei verharrt auch weiter
in oppoſitioneller Stellung ebenſo wird die Unabhängigkeits
partel unter Führung Koſſuth s die Oppoſition auf ſtagtsrecht
licher Grundlage fortſetzen

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer wünſchte geſtern
Ornauo über die Ungeſetzlichkeit der jüngſten

ſuchnungen zu interpelliren Der Miniſterpräſident Dupuy be
antragt die Jnterpellation um einen Monat zu vertagen Die
Kammer ſtimmte der Vertagung zu und ſetzte ſodann die Budget
berathung fort

Jn den Wandelgängen des Palais Bourbon beſchäftigt man
ſich lebhaft mit den Maßregeln der Regierung gegen verſchiedene
Verelne Es heißt die Regierung plane die Auflöſung ver
chiedener Vereine die unr der Duldſamkeit der Regierung

ihr Beſtehen verdanken Nachdem das Einſchreiten gegen
Doéronlede das Gericht dazu veranlaßte von Amts wegen ſich
mit der geſetzwidrigen Patriotenliga zu befaſſen habe die
Regierung beſchloſſen durch die Gerichte das geſetzwidrige Be
ſtehen verſchiedener Vereine feſtſtellen und durch Gerichts
ſpruch ihre Unterdrückung anordnen zu laſſen
g 7 et d e e heer g 7 et i Dérouldde
Habert beauftragte Richter Pasques ſetzte geſtern nachmittadas Verhör Déroulede s fort ges 8
Die Kriminalkoammer des Kaſſationshofes unter

dem Vorſitz Loew s prüſte geſtern die Frage bezüglich der Zu
ſtändigkeit der Gerlchte in der Angelegenheit des Oberſtleutnants
Picquart Es hatte ſich nur wenig Publikum eingefunden
Beim Beginn der Verhandlung verlieſt der Rath
des Kaſſatlonshofes Athalin ſeinen VBericht Er hat
eine gutachtliche Entſcheidung dahin erlaſſen daß falls die
Kriminalkammer einen Zuſammenhang zwiſchen den gegen
Pliequart ſeitens der Milſtärbehörden und des Civilgerichts an
hängig gemachten Anklagepunkten finden ſollte die Angelegenheit
nicht der militäriſchen Rechtſprechung zu unterſiehen habe
ſondern an die Anklagekam mer zu verweiſen ſei die dann
das Schwurgericht damit betranen würde Der Advokat
Mimeral ſprach ſich für die Zuläſſigkeit des von Piequart ein

ereichten Geſuches betr die Zuſtändigkeit von Richtern aus
ierauf wurde die Verhandlung auf heute vertagt wo der

Generalprokurator Manau ſeinen Antrag ſtellen wird
Unmittelbar nach der heute erwarteten Veröffentlichung des

neien Kaſſationshofsgeſetzes wird man drei Kammern
des Kaſſationshofes zur Anhörung des Berichtes des General
Stagtsanwalts einberufen Der Bericht befürwortet
die Freiſprechung von Drey fus Man glaüdt daß der
Kaſſationshof keine Ergänzungs Unterſuchung fordern wird ſo
daß der Urtheilsſpruch noch vor Oſtern gefällt wird

t SpanienInfolge der Ergebniſſe der Unterſuchung über die Kapitulatlon
von Santiago iſt General Toral geſtern verhaftet
worden

Rußland
Jn Bezug auf die Gerüchte über den Geſundheitszuſtand

des Zaren wird jetzt von verſchiedenen Seiten dehanptet daß
dargn nichts wahres ſei Der Zar ſei geſund und führe
auch die Regierung Der Geſundheitszuſei ebenfalls den n nach zufrledenſtellend Das Gerücht

Cuneo
Haus

der Zar werde in dieſem Jahre keine Auslandsreiſe unternehmen
ſei unrichtig Der Zar werde mit Bann in dar

ſtand der Kalſerin d

erwartet und im Jagdſchloß Wolſsgarten würden berelts alle
Vorbereltungen für den Aufenthalt des Zarenpaares getroffen

n der Petker Pauls Kathedrale in Petersburg wurde geſterir
eine Seelenmeſſe für Kaiſer Nikolaus I geleſen welcher der
Kaiſer die KaiſerinMutter ſowie ſämmtliche Großfürſten und
Großfürſtinnen beiwohnlen

Mittel und Südamerika
Aus Lima wird dem NewYork Herald telegraphirt dortſeien Nachrichten aus Bolivien eingetroffen denen zufolge die

Regierungstruppen unter Präſident Alonzo im Departement
Oruro von den Revolutionären unter Oberſt Pandoin eine
neue Niederlage erlitten haben Die Truppen ſeien in
voller Panik geflohen Die Provinz Cochabamba hat ſich den
Aufſtändiſchen angeſchloſſen

Provinzialnachrichten

Merſeburg 2 März Ueberfahren Jn der Nähe
des Bahnüberganges des Leunaſchen Weges wurden geſtern früh
767 3 Uhr auf dem Bahnkörper die ſchrecklich zerriſſenen

heile eines weiblichen Leichnams aufgefunden und
bei der herrſchenden Dunkelheit mit Mühe zuſammengeleſen
An den Kleiderfetzen erkannte der Aufſeher des Hoſpitals St
Sixti hier in der Todten die von ihrem Manne getrennt geweſene
etwa 40jährige Frau Dippmar gen Siebert von hier die
zeitweiſe an Gedankenſchwäche litt Dieſelbe ſoll am Mittwoch
abend das Hoſpital wo ſie zur Zeit ihr Unterkommen gefunden
mit der Abſicht verlaſſen haben ſich das Leben zu nehmen
Da gegen Mitternacht auf der Bahnſtrecke wehrere Schnell und
Perſonenzüge kurz hintereinander verkehren ſo iſt wohl anzu
nehmen daß mehr als ein Zug über den todten Körper hinweg
gegangen iſt

Erfurt 2 März Selbſtmordverſuch Heute früh
machte die 30 Jahre alte Ehefrau des Schneiders Scheer einen
Selbſtmordverſüch indem ſie aus dem Fenſter der im dritten
Stockwerk belegenen Wohnung auf die Straße ſprang
anſcheinend unter dem Einfluſſe einer Gelſtesſtörung Sie trug
ſchwere Verletzungen am Kopfe und auch innere Verletzungen
davon ſodaß Lebensgefahr vorhanden iſt

W Braunſchweig 2 März Die Stadtverordneten
verſammlung beſchloß einſtimmig ſich für den Stich
kanal zu erklären unter Bereitwilligkeit einen entſprechenden
Zuſchuß zu leiſten oder eine Zinsgarantie zu übernehmen

Aus dem Königreich Sachſen 2 März Fabrik
brand Jm Brotteig erſtickt Dienstag abend ging in
Kirſchau die dortige große Fabrik der Gebrüder Frieſe
Jute und Baumwollſpinnerei ſowie Scheuertuchweberei in
Flammen auf Durch das raſche Eingreifen der Fenerwehren
konnte die dicht an die Spinnerei angebaute Weberei erhalten
werden Jn den niedergebrannten Räumen ſind 340 Perſonen
beſchäftigt geweſen die vorläufig brotlos geworden ſind Es
werden aber auch noch Wochen vergehen ehe die Weberei wieder
in Betrieb kommen kann da zunächſt das Keſſelhausdach wieder her
zuſtellen iſt und die Schäden in den Webſälen zu repariren ſind
Auf ſeltſame Weiſe hat in Reifland bei Olbernhau das 2
jährige Söhnchen des Bäckermeiſters Lichtenberger ſeinen Tod
gefunden Das Kind iſt unbemerkt in die Vackſtube gegangen
ünd hat hier da niemand darin anweſend war ein Fußbänkchen
erklettert um in den Backtrog greifen zu können Hierbei hat
das Kind das Uebergewicht bekommen iſt herab und mit dem
Kopf in den zum Brotbacken angeſetzten Sauerteig gefallen in
welchem es erſtickt iſt Obwohl das Unglück ſofort bemerkt
wurde war es dennoch zur Rettung ſchon zu ſpät

2

Bermiſchtes
UNnglücksfälle und Perbrechen Jn Berlin fand geſtern

dle Beerdigung des Feuerwehrmanns Beyer ſiatt der Sonnabend
nacht während eines großen Brandes bei dem Verſuche ſeinen
in Gefahr befindlichen Brandmeiſter zu retten das Leben verlor
Dem Sarge folgten Pollzelpräſident v Windheim mit ſeinem
Vertreter Oberreglernungsrath Friedheim Branddirektor Giers
berg Polizeloberſt Krauſe viele Abordnungen auswärtiger
Feuerwehren und andere Ein Wahnſinniger der 44 Jahre
alte Welßgerber Heinrich Jahn entwich Donnerstag morgen aus
der Jrrenanſtalt zu Dalldorf drang in Berlin in die Wohnnng
ſeiner Frau und verletzte dieſe ſehr erheblich durch einen Stiefel
knecht Als man ihn faſſen wollte entfloh er Jm Dorfe
Goldenbeck unweit Segeberg iſt durch die Exploſion einer
Petroleumlampe ein Feuer entſtanden das in ſeinem Verlaufe
8 Gebände einäſcherte Der Hofpächter Fiſcher erlitt beim Löſchen
erhebliche Brandwunden Elne Anzahl Pferde ſind verbrannt
Auf dem alten Schachte I der Zeche Centrum bei Wattenſcheid
brach geſtern mittog 12 Uhr Feuer aus Das Waſſerhaltungs
maſchinenhaus und der Schachtthurm ſind von den Flammen
ergriffen Der Betrleb und die Förderung wurden mit Hilfe
der übrigen Schächte aufrecht erhalten Die Urſache des Feners
iſt noch unbekannt ebenſo ob Leute verunglückt ſind Die Be
legſchaft wurde durch die anderen Schächte hinausbefördert
Jn Motzfeld bei Wiesbaden äſcherte ein Großfeuer elf

ehäude ein Jn Gräfrath erſchoß geſtern nacht derColporteur Robert Röttger ſeine Frau und verletzte ſeine
Tochter tödtlich Der Mörder iſt flüchtig Jn Schierſtein
ſtürzte ſich ein 17jähriges Mädchen in den Hafen und ertrank
Die Leiche wurde noch am Abend gelandet ie es heißt ſoll
das Mädchen dabei überraſcht worden ſein als es ſein neu
eborenes Kind tödtete und deshalb den Selbſtmord verübt
aben Von Tobermory Jnſel Mull Schottland wird

von geſtern gemeldet Der Dampfer der Dominiou Linle
Labrador welcher auf der Fahrt von Halifax nach Liverpool

begriffen war und auf dem ſich der bisherige Vertreter Agni
naldos in Waſhington Agoncillo befand ſtieß geſtern bei dickem
Nebel auf die MeKenſie Felſen vier Meilen vom Skerrymore
Leuchtihurm Die Schiffsräume füllten ſich alsbald mit Waſſer
Paſſagiere und Mannſchaften retteten ſich in die Boote Ein
Boot mit Paſſagieren landeke am Lenchtthurm Alle anderen
Boote wurden von dem Dampfer Viking aus Bergen auf
genommen der auf den Hebriden 150 Perſonen ans Land ſetzte

Perſonalnachrichten Frau Profeſſor Duſtmann die
ehemalige hochgefeierte Primadonna der Wiener Hoſoper iſt
Donnerstag morgen in Charlottenburg im 67 Lebensjahre ge
ſtorben Jhre Schweſter iſt die Schauſpielerin Marle Meyer
am Leſſing Theater Der Profeſſor an der techniſchen Hoch
ſchule in München Dr Wilhelm v Miller Mitglied der
Akademie der Wiſſenſchaſten iſt geſtorben Jofef Kain z
hat wie das Berl Tagebl ans zuverläſſiger Quelle er
fährt ſeinen zehnjährigen Kontrakt mit Direltor Schlenther
für das Wiener Burgtheater um acht Jahre gekürzt
Jn Winterthur ſtarb 81 Jahre alt der bekannte Peſtalozzi
ſorſcher Alt Seminardirektor Heinrich Morf erhielt von
der Univerſität Zürich den Titel eines Dr honoris eausa Der
zum Präſidenten des pariſer Gemeinderoths gewählte Sozial
demokrat Lucipia hat ſ Z an dem Kommnmneanſſtand theil
genommen und war dafür nach Neu Kaledonien geſchickt wor
den Nach offiziellen Nachrichten hat die Krankheit dex
Königin von Dänemark keinen ernſten Chärakter Die
Königin hat ſich vor einigen Tagen erkältet Als Vorſichts
maßregel ordnete der Arzt an daß die Königin das Bett hüte
und abſoluter Ruſe pflege denn bekanntlich likt die Königin vor
rei Jahren an akuter Bronchitis Geſtern beſuchte der Arzt

die Patientin nur eilnmal wenn nicht unvorhergeſehene Zwiſchen
h Anireten rechnet man auf raſche Wiederherſtellung der
onktgfn
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Druck und Verlag von Otto Hendel
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